
 

 
 

Medizinische Hiwis gesucht für Annotation auf 
hyperspektralen Bildern! 

Du hast Lust mit einem neuen bildgebenden Verfahren zu 
arbeiten und die Zukunft der Chirurgie mitzugestalten? 
Dann werde jetzt Teils unseres Annotationsteams! 

 

• Flexible Arbeitszeiten 
• Flexibler Arbeitsort (z. B. Home Office) 
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Abbildung 1: Übersicht unserer Arbeit mit HSI 
 
 
 
 

Was wir machen 
Wir arbeiten mit Hyperspektraler Bildgebung (HSI), diese überwindet 
die willkürliche Restriktion konventioneller Kameras, unsere Welt nur 
in Rot-, Grün- und Blautönen darzustellen. Stattdessen wird der 
sichtbare und nicht-sichtbare (Nahinfrarot-) Bereich des Spektrums 
hochauflösend aufgenommen. Das bietet viele Vorteile, z. B. zur 
Gewebsklassifizierung oder zur Abschätzung zusätzlicher 
Gewebsparameter (z.B. Durchblutung, Abbildung 2). Basierend auf 
HSI-Aufnahmen, während Operationen am Schweinemodell, haben 
wir bereits die spektralen Fingerabdrücke verschiedener Organe 
charakterisiert [1] und mithilfe von Deep Learning die 
vollautomatische Organsegmentierung mit der Qualität eines 
Mediziners erreicht [2]. 

 
 
 
 

 
Abbildung 2: Abschätzung der 
Durchblutung durch HSI
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Warum wir dich brauchen 
Für weitere Deep Learning-Projekte im Bereich der Gewebesegmentierung 
und -klassifizierung suchen wir nun Unterstützung. 
Zu Deinen Aufgaben gehört die Annotierung verschiedener Gewebearten 
oder Pathologien in chirurgischen Bildern. Unsere Projekte entstehen in 
Kollaboration mit der Sektion Minimal-invasive und Roboter-assistierte 
Chirurgie am Uniklinikum Heidelberg, und Du würdest in einem 
interdisziplinären Umfeld mit Mediziner*innen, Informatiker*innen und 
Physiker*innen zusammenarbeiten. 

 
 
 
 
Deine Vorteile: 

• Du bekommst Routine im Umgang mit chirurgischen Bildern und 
sammelst wertvolle Erfahrungen für Deine berufliche Zukunft 

• Du gestaltest aktiv die Chirurgie der Zukunft mit 
• Flexible Arbeitszeiten, flexibler Arbeitsort (z. B. Home Office) 
• Beitrag zu Publikationen in renommierten Fachzeitschriften 
• Zugang zu vielfältigen Weiterbildungsmöglichkeiten am DKFZ 

 
 
Rahmenbedingungen: 

• 40- 83 h / Monat 
• Notwendige Impfungen: Masern, Covid-19 
• Studierender 
• Wohnsitz Deutschland 

 
 
Interesse geweckt? Dann melde Dich: 
Janne Heinecke (janne.heinecke@dkfz-heidelberg.de) und 
Jule Brandt (jule.brandt@dkfz-heidelberg.de)  
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